
 AUSSTELLUNG UND FILM

2.7.–2.8.2019
Eröffnung: 2.7.2019, 19 Uhr 

vhs Landshut – Barockfoyer, I. Stock
Ländgasse 41, 84028 Landshut

2.8.2019, 19 Uhr | 20 Uhr | 21 Uhr
Führungen mit dem Ausstellungsautor Ralf Pasch 

 im Rahmen der Bayerisch-Böhmischen Kulturnacht 
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Die Schaleks – eine mitteleuropäische Familie
Fünf Biografi en erzählen hundert Jahre Geschichte

Öffnungszeiten
Mo bis Fr 8–18 Uhr
Sa 8–12 Uhr
Eintritt frei



Die anlässlich des Entstehens der Tschechoslowakei vor 
hundert Jahren präsentierte Wanderausstellung und der 
Kurzdokumentarfilm zeigen mitteleuropäische Geschichte 
des 20. Jahrhunderts anhand von fünf Biografien einer 
deutsch-tschechisch-jüdischen Familie: Alice Schalek ar-
beitete als berühmt-berüchtigte Kriegsberichterstatterin 
im Ersten Weltkrieg, aber auch als engagierte Sozialrepor-
terin. Robert Schalek war Richter im Prozess gegen den 
Hellseher Hanussen. Malva Schalek war eine bedeutende 
künstlerische Zeugin des Holocaust in Theresienstadt. 
Ihre Nichte Lisa Fittko wirkte als Widerstandskämpferin 
und Fluchthelferin, u. a. für den Literaturkritiker und Phi-
losophen Walter Benjamin. Fritz Schalek war ebenfalls im 
Widerstand, wurde nach der Niederschlagung des Prager 
Frühlings vom Kommunisten zum Dissidenten und nach 
1989 Aktivist der deutschen Minderheit.

Die Ausstellung wird gezeigt in Kooperation mit der Volkshochschule Landshut und der Ackermann- 
Gemeinde sowie im Rahmen der Bayerisch-Böhmischen Kulturnacht am 2. August 2019 in Landshut. 
Weitere Informationen und Programm unter: www.ackermann-gemeinde.de/kulturnacht 

Mit Unterstützung der Stadt Landshut und des Bayerischen Staatsministeriums für Famile, Arbeit 
und Soziales
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